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Sie praktizieren die Bildungsinitiative „Rock your Life!“: Christian Gebert, Jurastudent an der Universität Konstanz, und der 14-jährige Hauptschüler Kay-Cedric Hofmeier.  Bild: Rock your life
Bildungsinitiative „Rock your Life!“ bringt Hauptschüler und Studenten zusammen

„Früher, als ich noch zur Schule ging, hätte ich mir auch gewünscht, dass da jemand gewesen wäre, der mir geholfen hätte“, sagt Christian Gebert. Er ist 22 Jahre alt und studiert Jura an der Universität Konstanz. Seit fast einem Jahr trifft er sich mit dem 14-jährigen Hauptschüler Kay-Cedric Hofmeier zwei bis drei Mal im Monat nach der Schule und gewährt ihm Hilfe, welche ihm selbst früher nicht angeboten wurde, berichtet die gemeinnützige Bildungsinitiative „Rock your Life!“. Kay wird bald seinen Hauptschulabschluss machen und findet es toll, dass er mit Christian einen Ansprechpartner hat, der ihm in freundschaftlicher Weise bei den Hausaufgaben, bei der Vermittlung und Bewerbung von Praktika hilft oder einfach nur den Blick über den Tellerrand ermöglicht.

Zusammengebracht wurde dieses ungleiche Pärchen durch Rock your Life. Ziel dieser Initiative ist es, in der Gesellschaft mehr Bildungsgerechtigkeit, soziale Mobilität und Integration zu realisieren. Hierfür werden qualifizierte Studierende eingesetzt, die dann mit einem Hauptschüler eine Coaching-Beziehung eingehen. Die Studierenden stehen dabei den Hauptschülern in den letzten zwei Jahren vor ihrem Abschluss mit Rat und Tat zur Seite. Nicht selten entstehen so Freundschaften zweier junger Menschen, die sich im normalen Leben wahrscheinlich nie begegnen würden, wie es in der Mitteilung heißt. Kay-Cedric Hofmeier erklärt, er sehe die Hauptschule nicht als Abstellgleis, sondern er wolle „nach dem Hauptschulabschluss den Realschulabschluss und dann Abitur“ machen.

Sein Ziel ist es, irgendwann „Paläontologie zu studieren“. Christian Gebert unterstützt ihn bei seinem Plan und hat ihm sogar an der Universität schon ein Biologie-Praktikum im Tätigkeitsbereich der Tierpflege vermittelt.

Seit der Gründung 2008 in Friedrichshafen gibt es mittlerweile bundesweit 25 Standorte, an denen sich über 2000 Menschen ehrenamtlich engagieren. Die Initiative setzt mit ihrem Konzept direkt an der Basis an, indem die Mitglieder an den Hauptschulen vor Ort Präsenz zeigen und so für soziales Miteinander sorgen. Dafür hat sie schon etliche Auszeichnungen erhalten.

